
 

 
 
Stadt Halle (Saale)        17. Juni 2022 
Geschäftsbereich des Oberbürgermeisters 
 
 
 
 
Sitzung des Stadtrates am 22.06.2022 
Anfrage der AfD-Stadtratsfraktion zu neuen Erkenntnissen der Stadt in Bezug auf die 
Gefahrenlage bezüglich Gleisbettunfällen am Sandanger  
Vorlagen-Nummer: VII/2022/04180 
TOP: 11.7 
 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
1. Worin sieht die Stadt die Gründe für die besagten 16 Gleisbettunfälle nach Oktober 

2020, obwohl ja die angeblich defekte Straßenbeleuchtung nach Aussage von Frau 
Ernst umgehend repariert wurde? 

 
Autofahrer können aufgrund mehrerer Verkehrszeichen und der Markierungen gut 
erkennen, dass die Straße an dieser Stelle endet. Im Einzelfall können sich jedoch 
individuelle Umstände negativ ausgewirkt haben.  

 
2. Welcher Umstand ließ bei der Stadtverwaltung die Erkenntnis reifen, die dazu 

führte, dass am 06.02.2022 zusätzliche Markierungen an der Stelle angebracht 
wurden?  

 
Es handelt sich um eine Maßnahme der HAVAG. Außerdem wurden in Zusammenarbeit 
der Stadt Halle (Saale) und der HAVAG nach und nach schrittweise verschiedenste 
Maßnahmen (Beschilderung, Markierung) eingeleitet.  

 
3. Was hatte sich geändert seitdem die Stadtverwaltung unsere Anregung im Oktober 

2020 für überflüssig erklärt hatte? 
 

Siehe oben. 
 
4. Welche Kosten sind der Stadt für die Anbringung der zusätzlichen Reflektoren und 

die weiteren sichernden Maßnahmen an dieser Stelle entstanden? 
 

Der Stadt sind durch die Maßnahme keine Kosten entstanden. 
  
5. Wie hoch schätzt die Stadtverwaltung die Kosten für die seit unserer Anfrage im 

Oktober 2020 notwendig gewordenen privaten Abschleppkosten im Rahmen der 16 
dokumentierten Gleisbettunfälle? 

 
Hierzu liegen keine Daten vor. 

 
 
 
Dr. Bernd Wiegand 
Oberbürgermeister 
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